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Die Athleten des !-FV Schutterwald in Mannheim (v. l.): Alex
Schmidt, Finn Heitzmann, Nicola Müller, Patrik Schrempp
und Justin Woit. Privatfoto

Schutterwald: n€un
Medaillen erobert

Starke Bilanz bei den,,Badischen"

Mannheim (um). Am Sams-
tag startete eine durch
mehrere KrankheitsfäIle
ersatzgeschwächte Jugend-
mannschaft des LFV Schut-
terwald bei den badischen
Hallenmeisterschaften der
Leichtathleten im Olympia-
stützpunkt Mannheim. Den-
noch gab es neun Medaillen.

Im Weitsprung der U20 lie-
ferte Nicola Müller eine Se-
rie von fünf gültigen Sprün-
gen deutlich über fünf Meter
ab.5,2B m bedeuteten am En-
de Platz zwei. Die Medaillen-
plätze lagen in dieser Kon-
kurrenz insgesamt nur elf
Zentimeter auseinander. Ih-
re zweite Medaille errang sie
im Kugelstoß, wo sie mit Best-
leistung (10,15 m) und nur
zwei Zentimeter Rückstand
auf den Silberrang die Bron-
zemedaille gewinnen konn-
te. Erstmals nach über einem
Jahr verletzungsbedingter
Pause in dieser Disziplin pro-
bierte sie noch aus deutlich
verkürztem Anlauf den Drei-
sprung, in dem sie mit knapp
elf Metern die Goldmedaille
mitnehmen konnte. Hier war
allerdings die Erkenntnis
wichtiger, dass ihr Rücken
den Belastungen des Drei-
sprungs gewachsen ist.

Woit dreimal Zweiter
Mit einer Bestleistung im

60-m-Sprint (7,16) und der
schnellsten Vorlaufzeit star-
tete Justin Woit (Jahrgang
2004)" Im Finale musste er
sich dann allerdings als Zwei-
ter knapp geschlagen geben.
Üher 200 m konnte der jun-
ge Athiet beim letzten Wett-
kampf der Wintersaison nicht

mehr ganz an seine Leistun-
gen bei den ,,Süddeutschen"
vor zwei Wochen anknüpfen.
ln 22,91 Sekunden blieb er
fast ein halbe Sekunde über
seiner Bestzeit und musste
sich erneut knapp geschlagen
mit Silber begnügen. Seine
dritte Silbermedaille gewann
er mit der 4x2O0-m-Staffel der
LG Ortenau Nord.

Erfolgreich in zwei zeit-
gleichen Wettbewerben trat
Patrik Schrempp (U20) an.
Während des Stabhoch-
sprungs. den er mit persön-
licher Bestleistung (3,35 m)
auf dem Silberrang beendete,
fand er Zeit, auch im Kugel-
stoß anzutreten. Hier erober-
te er mit knapp zwöIf Metern
die Bronzemedaille.

Stark in der Staffel
Seine beste Tagesleistung

zeigte nach holprigem Start
im Weitsprung und über die
Hürden, wo er nach erheb-
lichem Trainingsrückstand
deutlich unter seinen Mög-
lichkeiten blieb, Finn Heitz-
rnann (U1B) in der 4x200-m-
Staffel. Nach dem Start von
Justin Woit baute er auf Po-
sition zwei den Vorsprung
gegenüber Favorit' Mann-
heim aus und übergab deut-
lich an Position eins liegend.
Seine persönliche Zeit wurde
mit 23,67 Sekunden gestoppt.
Erst ein verpatzter dritter
Wechsel ließ die Staffel hin-
ter Mannheim auf den Silber-
rang zurückfallen.

In seinem ersten größe-
ren Wettkampf kam Alex
Schmidt (U1B) im 60-m-Sprint
in den Bereich seiner Best-
Ieistung.


